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Burggrafenamt 
.Die Bevölke 
intensiv in di 
einbezogen. 

positive Rüc 
Bürgermei 

Festschrift für 
Martin Bitschnau 
DORF TIROL. Als Anerken­
nung eines 63 Jahre währen· 
den Forscherlebens wurde 
Martin Bitschoau (links). 
langjähriger Leiter der Biblio­
thek des TIroler Landesmu­
seums Ferdinandeum, Mithe­
rausgeber und Mitarbeiter am 
Tiroler Urkundenbuch und 
Doyen der Bauforschung und 
Minelalterarchäologie in Tirol 
im Rittersaal von Schloss Tirol 
mit einer Festschrift geehrt. 
Der Ort der Überreichung 
und Feier wurde bewusst ge­
wählt, stand und steht doch 
die Erforschung der Bauge­
schichte dieser Burg nach wie 
vor im Mittelpunkt des Inter­
esses des Stammvaters der 
Bauanalyse, als der er gese­
hen wird. Auf Initiative von 
Professor Harald Stadler 
(rechts) vom Institut für Ar­
chäologien der Universität 
Innsbruckverfassten 16 Weg­
gefährten, Freunde und Schü­
ler mit ihren Beiträgen zu den 
einzelnen Interessensgebie­
ten des Jubilars eine Hom­
mage an einen um den wis­
senschaftlichen Nachwuchs 
und um die Geschichte Thols 
verdienten Gelehrten. 

Arbeitssicherheit auf 

Fußgänger ha 
BAUARBEITEN: Neu gestalteten Ortskern im Absch 

VON USA EHRENSTRASSER ................................................... 
NATURNS. Im Ortskern von 
Naturns wurde ein weiterer Ab­
schnitt neu gestaltet. Im Rah­
men des Radgenuss-Festes 
Vinschg'lU wurde das Teilstück 
zwischen Dorfmoar und 
"Kreuzwirt"am Samstag seiner ' 
Bestimmung übergeben. Mit 
diesem dritten Baulos ist die 
Dorfgestaltung praktisch ab­
geschlossen. · 

Für die Gestaltung der Naturnser 
Hauptstraße setzte die Gemein­
deverwaltung sehr auf eine Bür­
gerbeteiligung. im Vorfeld wur­
den die Wünsche und Vorstel­
lungen der Bürger erhoben. Ei­
nen Ideenwettbewerb, in den die 
WUnsche der Bürger einflossen, 
gewann der Bozner Architekt 
Christoph Mayr-Fingerle. In drei 
Baulosen wurde die Dorfgestal­
tung umgesetzt. 

Mit dem Projekt wurde der 
Straßenkörper für den fahren­
den Verkehr verengt. Dadurch 
verlangsamte sich der Durch­
zugsverkehr. Gleichzeitig wur­
den die Gehsteige verbreitert 
und attraktiver gestaltet, um die 
Menschen ins Ortszentrum ·zu 
holen und sie dort auch länger 
verweilen zu lassen, Die Neuge-

Mit einer Banddurchschneidung 
Naturns eröffnet (im Bild von links) 
meindereferentin Marianna Holzei ~ 
ger, Gemeinderätin Astrid Pichler 

staltung hat nicht nur ihren 
Zweck erfüllt, sie stößt auch bei 
den Bürgern überwiegend auf 
Zustimmung. Die Gesamtkosten 
lagen bei rund 250.000 Euro. 

Weitere verkehrsberuhigende 
Maßnahmen sollen im Rahmen 
des Projektes NaMoBu (Nach­
haltige Mobilität Burggrafenamt) 
ausgearbeitet werden. Zum Bei-
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